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POTENTIALE UND AUSBAUPLANUNG

01.10.20192

13 Kitas 10 GTPfl. 17 häuslich TPfl.

Aktuell

2019/20 Flexible Ergänzungen 
mit ü3 Plätzen

190 u3 Plätze
780 ü3 Plätze

87 u3 Plätze 42 u3 Plätze

Bei Bedarf: flexible 
Ergänzungen mit u3 
Plätzen



POTENTIALE UND AUSBAUPLANUNG

01.10.20193

Zum Kindergartenjahr2020/21

Hans-Böckler-Str.= 1 Kita-Neubau: + 16 u3 u. 64 ü3 Plätze
� Träger: DRK Warendorf-Beckum e.V. (Mietvertrag ist geschlossen)
� Das Angebot wird in Kürze im Betreuungsplatzportal - Beppo veröffentlicht

Kita St. Johannes= Umwandlung einer GF I in eine GF II: ./. 14 ü3 + 4 u3 Plätze  

� Das Angebot wird in Kürze im Betreuungsplatzportal - Beppo veröffentlicht

Lette= Prüfung 1 Kita-Bau (1x GF II=10 U3 Plätze + 1x GF III=25 Ü3 Plätze)

Zum Kindergartenjahr2021/22

Stromberg= Prüfung 1 Kita-Anbau (1 x GF1= 14 Ü3 und 6 U3 Plätze)Stromberg= Prüfung 1 Kita-Anbau (1 x GF1= 14 Ü3 und 6 U3 Plätze)

Kita St. Marien Oelde= Prüfung Umwandlung einer GF I in eine GF II: ./. 14 ü3 + 4 u3 Plätze  



NEUREGELUNG DES KIBIZ

01.10.20194

Anhebung der Kindspauschalen um ca. 20 %

Kita - Jahr BK Zuschuss Land Trägeranteil Städt. Anteil 

Neuregelung –Neuregelung –

Basis Kinder 

18/19 9.461.177,27 € 3.790.343,30 € 998.740,56 € 4.672.093,42 €
Vergleich zum 

Ist 18/19 7.922.653,68 € 2.780.949,58 € 1.080.083,16 € 4.061.620,94 €

Mehr-Aufwand 1.538.523,59 € 1.009.393,72 € - 81.342,60 € 610.472,48 €

Steigerung % 19,4 36,3 -7,5 15,0

HH 2020 641.051,50 € 420.580,72 € - 33.892,75 € 254.363,53 €
Gesamtauf-

teilung Neu % 40,1 10,6 49,4
Gesamtauf-

teilung Alt % 35,1 13,6 51,3



NEUREGELUNG DES KIBIZ

01.10.20195

Anhebung der Pauschalen (Landeszuschuss) in der Kindertagespflege

Ertragssteigerung: statt bisher 804,- € ab 2020/2021: 1.109 Euro pro Kind (+ 37,9 %)

Öffnungs- und SchließzeitenÖffnungs- und Schließzeiten

Die Anzahl der Schließtage (Werktage) = soll 20 und darf 25 Öffnungstage nicht überschreiten. 

Trägeranteile

• Kirchliche Trägerschaft= 10,3 statt 12 %
• Freier Träger der freien Jugendhilfe= 7,8 statt   9 % 
• Kommunale Trägerschaft= 12,5 statt  21 % 

(Gesamt-Stadt: 59,8 % statt 70 %) (Gesamt-Stadt: 59,8 % statt 70 %) 
Jährliche Anpassung der Finanzierung

• Veröffentlichung= jährlich im März durch die Oberste Landesjugendbehörde

• Grundlagen: Entwicklung von Personal- und Sachkosten = einheitliche Fortschreibungsrate.



NEUREGELUNG DES KIBIZ

01.10.20196

Zuschüsse für verlängerte Öffnungszeiten=Pauschaler Zuschuss

Voraussetzung für den Zuschuss:

• Erhöhung des Betrages um 25 Prozent durch den örtlichen Jugendhilfeträger• Erhöhung des Betrages um 25 Prozent durch den örtlichen Jugendhilfeträger

• für zeitlich flexible Angebotsformen der Kindertagesbetreuung und

• Weiterleitung an Träger von Tageseinrichtungen,

• Kindertagespflegepersonen oder Anstellungsträger von Kindertagespflegepersonen

� Örtlich Abwicklung eher unklar: Kriterien, wer entscheidet und überprüft?



NEUREGELUNG DES KIBIZ

01.10.20197

Weitere Zuschüsse 

• FZ: 20.000,- € statt 13.000,- € je FZ• FZ: 20.000,- € statt 13.000,- € je FZ

• Plus-Kita: 30.000,- € statt 25.000,- allerdings ggf. davon Sprachförderung: 5.000,- €
an andere Kitas

• Qualifizierung: 1. Jahr Praxisintegrierte Ausbildung: 8.000,- €; 4.000,- für
Berufspraktikanten

• Qualifizierung: 2.000,- € für jede angehende Kindertagespflegeperson,
Voraussetzung: Qualifikation nach dem kompetenzorientierenVoraussetzung: Qualifikation nach dem kompetenzorientieren
Qualifizierungshandbuch (QHB-Zuschuss)

• Fachberatung: jährlich 1.000,- € je Tageseinrichtung an den Träger der
Tageseinrichtung und 500,- € je Kindertagespflegeperson, die Kinder unter sechs
Jahren betreut, an die zuständige Fachberatungsstelle



NEUREGELUNG DES KIBIZ

01.10.20198

Elternbeitragsfreiheit in den letzten zwei Kita-Jahren

• Hinweis: Durch die ca. 20,0 % Anhebung der Betriebskosten sinkt der prozentuale
Anteil des Elternbeitrags am Gesamtaufkommen der Betriebskosten. Hier muss die
örtliche Politik über eine Anpassung der Elternbeitragssatzung entscheiden.

Kalkulatorischer Vergleich - Auswirkung:

Kita - Jahr BK
Städt. Anteil  

BK
Elternbeitrag

% 

Elternbeitrag 

BK

% 

Elternbeitrag 

Städt. Anteil

Neuregelung – Basis 
Kinder 18/19

9.461.177,27 € 4.672.093,42 € 1.447.468,83 € 15,3 31,0

Vergleich zu 18/19 7.922.653,68 € 4.061.620,94 € 1.426.077,66 € 18,0 35,1

Mehr/Minder
Aufwand oder Ertrag

1.538.523,59 € 610.472,48 € 21.391,16 € -2,7 -4,1
Aufwand oder Ertrag

1.538.523,59 € 610.472,48 € 21.391,16 € -2,7 -4,1

Elternbeitrag  
Städt. Anteil

1.640.420,95 €

1.447.468,83 €

- 192.952,12 €

Städt. Anteil BK-

Neuregelung  

4.672.093,42 €

Anteil Elternbeiträge 35,1 %

Anteil Elternbeiträge 31,0 %

Minderertrag



NEUREGELUNG DES KIBIZ

01.10.20199

Elternbeitragsfreiheit in den letzten zwei Kita-Jahren

Ausfallzahlung des Landes für die Kommune in Höhe von 8,62 % der Betriebskosten der 
Kinder zw. 3- 6 Jahren.

Annahme 1:

� BK für Kinder zw. 3-6 Jahren 4.500.000,- € davon 8,62 %= 387.900,- €

� zzgl. 18 % von 1.500.000,- € der BK der 3jährigen= 270.000,-€

� insgesamt 657.900,- €

� Elternbeitragsquote v. 14,6 % von 4.500.000,- €

Annahme 2:Annahme 2:

� BK für Kinder zw. 3-6 Jahren 4.500.000,- € davon 8,62 %= 387.900,- €

� zzgl. 15,3 % von 1.500.000,- € der BK der 3jährigen= 229.500,- € -

� insgesamt 616.500,- €

� Elternbeitragsquote v. 13,7 % von 4.500.000,- €


